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Wir freuen uns über Ihr Interesse und
stehen für weitere Fragen gerne auch
persönlich zur Verfügung.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V. Tel.: 07243
/ 945450, Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Kleingartenverein
Termine für die nächsten Sprechstunden
Die Termine: 24. Januar, 7. Februar, 21.
Februar und 7. März. Die Sprechstunde
findet immer um 18 Uhr in unserem Ju-
gendheim statt.

-ASS- Arbeitskreis
Schüßler-Salze
Veranstaltungen
Vorträge und Seminare
Tagesseminar I am Sonntag, 21. Jan.,
9:30 bis 17 Uhr
Kraftvolle Knospenmazerate im Diens-
te unserer Zellen und Organsysteme in
Kombination mit Schüßler-Salzen. Refe-
rent Jo Marty.
Entzündungen – Loderndes Feuer im
Körper Fachvortrag am Freitag, 23.
Feb., 19 bis ca. 21 Uhr. Referentin: Ger-
trud Lehner-Laiß vom Gesundheitstreff
TU WAS aus Ingersheim
Tagesseminar II am Sonntag, 22. April,
9:30 bis 17 Uhr
Gemmotherapie, die richtige Kombinati-
on macht´s! Referent Jo Marty.
Ausflug in die Ölmühle Pfister in Burla-
dingen am Sa, 7. Juli, mit dem Bus
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren
Veranstaltungen als Teilnehmer begrü-
ßen zu dürfen. Es macht Spaß Neues zu
lernen oder Bekanntes zu vertiefen. Sie
sind herzlich eingeladen.
Mitgliederversammlung am Freitag, 2.
Feb., 18:30 Uhr in der AWO Ettlingen,
Im Ferning 8, Ettlingen
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Kleintierzuchtverein
Ettlingen
Helferfest
Am Samstag, 20.1. um 18 Uhr findet im
Vereinsheim das Helferfest statt.
Bitte meldet euch noch bis Donnerstag
20 Uhr beim ersten oder zweiten Vor-
stand an.
Das Küchenteam benötigt noch ab
16:30 Uhr 2 fleißige Helfer, welche sich
beim zweiten Vorstand melden dürfen.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Einladung zur Jahreshautversamm-
lung am 6. Februar um 19 Uhr
im Gasthaus „Grünen Baum“ in Langen-
steinbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Neuwahlen (Wahl des 2.Vorsitzenden,
des Rechners und eines Beisitzers)
8. Anträge und Sonstiges
Anträge müssen schriftlich 2 Tage vor
der Versammlung beim 1. Vorsitzenden,
Klaus Albiez, Kapellenweg 60, 76275
Ettlingen eingehen.
Antrag der Vorstandschaft zur Hauptver-
sammlung:
Es wird beantragt, dass ein Bienen-
standkataster über das Vereinsgebiet,
evtl. auch etwas darüber hinaus, erstellt
wird.
Begründung: Inzwischen werden von un-
seren Mitgliedern ca. 700 Völker gehal-
ten. Um ungünstige Völkermassierungen
zu erkennen und zu vermeiden, sollen
die Stände anonym und ohne Angabe
der Völkerzahl auf einer Übersichtskarte
eingetragen werden.
Im Seuchenfall erleichtert und beschleu-
nigt ein solcher Kataster die Arbeit der
BSV.
Einblick in den Kataster haben nur der
1. Vorsitzenden, die verantwortlichen
BSV (nicht deren Stellvertreter, die ha-
ben nur Einblick im Seuchenfall), und
der Ersteller der Karte.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Boomer?
Boomer ist seit dem 22.11.2017 bei uns
im Tierheim. Er ist ein sehr lieber und
anhänglicher Mastiff-Dobermann-Mix
Rüde, ist fast drei Jahre alt und kast-
riert. Ihn bringt so schnell nichts aus der
Ruhe, was bei Mastiffs üblich ist, die
ganz ruhige Gemüter haben. Boomer
kam 2016 wegen Überfüllung aus ei-
nem anderen Tierheim zu uns und wur-
de dann auch schnell vermittelt. Durch
den Tod seiner Besitzerin kam er wieder
zu uns. Mit anderen Hunden versteht er
sich super. Manchmal ist er noch etwas
ungestüm und kann mit seiner stoischen
Art gar nicht verstehen, dass das man-
che Hunde nicht mögen.
Für uns ist Boomer ein Traum von einem
Hund und wir würden ihn am liebsten
alle mit nach Hause nehmen. Bei unse-
rer vergangenen Vorstandssitzung war er
wieder dabei und hat sich auf dem Bo-
den breitgemacht. Für ihn zählt: Haupt-
sache, bei den Menschen sein, und da
stört ihn auch kein anderer unkastrierter
Rüde oder sonst etwas anderes.
Wenn Sie unserem „kleinen Mosch-
dkopf“ ein neues Zuhause schenken
wollen, besuchen Sie unsere Home-
page (tierschutzverein-ettlingen.de) oder
schauen Sie doch einfach während un-
serer Besuchszeiten vorbei, samstags
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.

Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-
IBAN-.: DE11660501010001058726

Faszination Elektrizität auf dem
Winterlager
Die Entwicklung vom einfachen Strom-
kreis mit leuchtendem Birnchen über
Morseapparat bis zum Elektromotor
erlebten einige unserer Pfadfindergrup-
pen im Zeitraffer auf dem gemeinsamen
Winterlager. Mit Kabel, Schalter und al-
lem nötigen Zubehör konnte jeder Pfad-
finder seiner Experimentierfreude freien
Lauf lassen und manch einer zeigte am
Ende stolz seinen ersten selbstgebauten
Motor.
Leider meinte es der Wettergott auf die-
sem Lager nicht sehr gut mit den Ju-
gendlichen und schickte literweise Re-
gen. Dadurch blieb den Pfadfindern viel
Zeit, um für den Bunten Abend zu üben:
Sketche von Loriot, ein Schattenspiel
oder die Aufführung „Das kalte Herz“.
Und so zeigte am letzten Abend der
große Beifall der Zuschauer, dass die
Mühe und Begeisterung der Schauspie-
ler sich gelohnt hatten.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/3)
Einladung zum Jugendaustausch 2018
Liebe Jugendliche, liebe Eltern,
die Partnerschaft mit Fère-Champenoise
besteht bereits seit 1962. Es ist eine seit
vielen Jahren gepflegte Tradition, in den
Sommerferien einen Jugendaustausch
zu organisieren. Diese möchten wir auch
in 2018 fortsetzen.
Nachdem der Jugendaustausch 2017 in
unserer französischen Partnergemein-
de stattgefunden hatte, wird er 2018 in
Bruchhausen organisiert. Hierzu laden
wir herzlich ein.
Für die Anmeldung benötigen wir: Vor-
name, Name, Geburtsdatum, Telefon-
nummer und eMail-Adresse. Die An-
meldung bitte bis 31.01.2018 an die
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Ortsverwaltung Bruchhausen, Rathaus-
str. 14, 76275 Ettlingen, Tel. 9211, eMail:
ov-bruchhausen@ettlingen.de schicken.
Organisation: Komitee Partnerschaft mit
Fère-Champenoise
Zeitbereich: 28. Juli bis 4. August 2018
Ort: Bruchhausen
Anzahl der Jugendlichen: 10 – 12 aus
jedem Ort
Teilnehmer: Jahrgänge 2002 – 2006 so-
wie Jugendliche unter 18 Jahren, die
bereits an einem Jugendaustausch teil-
genommen haben
Übernachtung: in den Familien
Kosten pro Jugendlichem: 100 €

Liebe Jugendliche, nutzt die Chance,
euer Französisch zu verbessern und
neue Freunde zu gewinnen. Es sind
noch Plätze frei.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Platzierung der grauen Tonnen am
Straßenrand
Immer wieder wird angefragt, ob die
grauen Tonnen zur Leerung auf eine
Straßenseite gestellt werden müssen.
Hintergrund ist ein schon Jahre zurück-
liegender Projektversuch der Firma SITA
zur Minimierung des Abholaufwands.
Dieser Versuch wurde bereits vor Jahren
abgebrochen.
Das heißt: Jeder kann seine graue Ton-
ne auf seiner Straßenseite bereitstellen
– muss also nicht auf die andere Stra-
ßenseite wechseln.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Schlüsselbund mit
mehreren Schlüsseln an einem Karabi-
nerhaken sowie ein einzelner Schlüssel.
Näheres ist im Rathaus Bruchhausen
unter Tel. 9211 zu erfragen.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum

Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen

Geschichtskreis einmal im Monat,
donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde
„... Und sie folgten einem Stern“:
Die Aufführung des Weihnachtsmusicals
der evangelischen Luthergemeinde in
der Christvesper an Heilig Abend fand
ein vollbesetztes Gemeindezentrum in
Bruchhausen. Einen ausführlichen Be-
richt dazu lesen Sie unter „Kirchliche
Nachrichten“ in dieser Ausgabe.

„Vorhang auf!“ in der Kleinen Kirche
Am kommenden Samstag, 20. Januar,
findet um 18 Uhr in der Kleinen Kirche in
Bruchhausen ein Konzert unter dem
Motto „Vorhang auf!“ statt. Schülerin-
nen und Schüler der Blockflötenklasse
Felicitas von Schierstaedt präsentieren
ihr Programm für den Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“, der am 3./4. Februar
in Waghäusel stattfindet. Am Cembalo
begleiten Wilke Lahmann und Thorsten
Maaßen. Der Eintritt ist frei.

FV Alemannia Bruchhausen

Glühwein- /Schlachtfest:
Das beliebte Glühwein-/Schlachtfest
des FV Bruchhausen findet am Sonntag,
28.1., ab 11 Uhr, auf dem Vereinsgelän-
de des FVA statt.
Wie immer erwarten Sie frische Haus-
macher Spezialitäten, Kesselfleisch und
Sauerkraut, Bier, Glühwein, Schorle aus
Schoppengläsern und ein zünftiges La-
gerfeuer.
Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird
natürlich auch ein Café eingerichtet.
Selbstverständlich gibt es sowohl die
Wurstspezialitäten der Metzgerei Mohr
als auch den leckeren selbstgebackenen
Kuchen auch zum Mitnehmen.
Der FVA würde sich über zahlreichen
Besuch freuen.

Reservierung Boxen Oktoberfest 2018
Ab sofort können die Boxen für das
Oktoberfest 2018 (28.9. bis 30.09.) unter
0151/57614761 beim FVA- Festvorstand
Herbert Kölmel gebucht werden.
Je Box sind 150 € zu entrichten. In die-
sem Betrag ist pro Box (für 8 Personen)
je Person neben einem Getränk nach
Wahl (pro Person), eine Schmankerlplat-
te pro Tisch und der Eintritt mit Sicher-
heitszuschlag für 8 Personen enthalten.
Auf folgende Änderung wird hingewie-
sen. Die Boxen gelten erst nach der
Bezahlung als fest gebucht, d.h. bis zur
Bezahlung sind sie im freien Verkauf.
Am Freitag, 28.09. spielen wieder die Twin
Cats und am Samstag, 29.09. die Tops.
Beide Bands haben bereits in 2017 für
eine super Stimmung gesorgt und wer-
den auch 2018 wieder das Zelt rocken.

SC 88 Bruchhausen
Froschbacher Moorteufel
Am vergangenen Wochenende nah-
men die Froschbacher Moorteufel an

dem ersten Umzug der Saison teil. Der
Samstag führte uns nach Sundheim
zum ersten Nachtumzug. Viele Zuschau-
er bevölkerten den Umzugsweg und
bescherten dem abgeriegelten Dorf ein
riesiges Volksfest.
Noch wichtiger war es, dass es bei
diesem Umzug zu keinerlei Ausschrei-
tungen und sonstigen unangenehmen
Begleiterscheinungen kam, so macht
Fasnacht wieder richtig Laune.
Wenn Sie das mal miterleben wollen,
können Sie mit unseren Gast-Kostümen
mitlaufen und testen, ob auch Ihnen das
Spaß machen könnte.

Narrenbaum
Am Freitag 19 Januar stellen die Moor-
teufel ihren Narrenbaum. Der Narren-
baum wird wieder mit Hilfe der Fir-
ma Jilg Holzbau und Bedachung am
Froschbrunnen mit Frauenpower und
Manneskraft gestellt. Guggenmusik Tanz
der Garde des PNC Plittersdorf und Mu-
sik aus der Konserve unterhalten die
Zuschauer. Die Begrüßung erfolgt durch
unseren Ortsvorsteher Wolfgang Noller
und Oberteufel Nico Speck. Anschlie-
ßend taufen wir unsere neuen Teufel.
Bratwürste und Glühwein runden den
Abend ab. Beginn der Veranstaltung 17
Uhr stellen des Narrenbaumes gegen
18 Uhr. Für alle Moorteufel ist das eine
Pflichtveranstaltung.

Leichtathletik
Der SC 88 Bruchhausen bietet ab sofort
wieder ein regelmäßiges Leichtathletik-
training an.
Mittwochs von 17:15 Uhr für 3- bis
6-Jährige spielend zur Leichtathletik
Dienstag und Donnerstag von 17 bis
18:30 Uhr 6-12 Jahre Leichtathletik
erlernen aller Disziplinen und Vorberei-
tung auf kleine Wettkämpfe.
Auskunft unter 07243/90731

Musikverein Bruchhausen
Geburtstagsständchen zu Jahresbeginn
Und wieder gab es einen Geburtstag
zu Jahresbeginn. Am 12. Januar feierte
unser Vereinsmitglied Prof. Dr. Albrecht
Ditzinger seinen 65. Geburtstag. Ganz
im Geheimen wurde das Ständchen vor-
bereitet, denn bereits im letzten Herbst
fragte Frau Ditzinger an, ob ein Ständ-
chen möglich sei. Und so kam es dann
zustande. Sogar die Lieblingslieder des
Geburtstagskindes „I will follow him“
und „Country roads“ hatten wir im mu-
sikalischen Geschenkkorb.
Vorsitzender Klein bedankte sich bei Al-
brecht für seine jahrelange Treue zum
Verein und gratulierte mit einem Präsent.
Auch der Jubilar war sichtlich erfreut
und lud alle zu einem, rein zufällig, be-
reitge- stellten Imbiss mit Umtrunk ein.
Proben für Prunksitzung
Zusätzlich zu den Donnerstagsproben
findet am Montag, 22. Januar, um 20
Uhr eine Zusatzprobe im Vereinsheim
statt.
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Wir machen Musik - mach mit
... unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an
den Instrumenten, die über das Jugend-
orchester bis ins Blasorchester führen
soll. Qualifizierte Ausbildung, interessan-
te Unterrichtsgebühren über die Vereins-
förderung der Stadt Ettlingen (beim
Besuch der Musikschule Ettlingen), Fi-
nanzierungskonzepte beim Instrumen-
tenkauf, Orchesterproben und Unterricht
im eigenen Vereinsheim, Weiterbildungs-
und Qualifizierungsmaßnahmen auf
Verbandsebene (wie Jungmusikerleis-
tungsabzeichen) oder auch gemeinsame
Unternehmungen der Jugendabteilung
sind nur einige Punkte die für eine In-
strumentalausbildung beim Musikverein
Bruchhausen sprechen.
Infos erhalten Sie bei unserem Jugend-
leiter Berthold Weismann Tel.: 07243
938069 oder über unsere
Internetseite www.mv-bruchhausen.de
Proben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr
MVB im Internet
Auch in diesem Jahr wieder Aktuelles
und Wissenswertes über Ihren MVB auf
www.mvbruchhausen.de

VdK Bruchhausen
Kaffeenachmittag
Am Dienstag, 23.Januar, um 14.30 Uhr
lädt der VdK wieder zum Kaffeenachmit-
tag ein. Wer abgeholt werden möchte
bitte bei Ingrid Nicol (98912) melden.

Gewerbeverein
SENIOREN FASCHINGSZAUBER
Es ist wieder so weit – die närrischen
Tage sind in vollem Gange und am 26.
Januar ab 15 Uhr veranstaltet der Ge-
werbeverein Bruchhausen wieder für alle
Bruchhausener Seniorinnen und Senio-
ren den Faschingszauber im evangeli-
schen Gemeindezentrum Bruchhausen.
Für gute Unterhaltung ist wie immer ge-
sorgt und Kaffee und Kuchen sind auch
gerichtet.
Durch den großen Erfolg im letzten Jahr
angespornt, werden wir auch diesmal
wieder eine Kostümprämierung vorneh-
men. Also, alle verkleidet kommen und
gute Stimmung mitbringen!

Ortsverwaltung
Vorstellung Verkehrskonzept
Es herrschte ein lebendiges Kommen
und Gehen bei der Vorstellung des Ver-

kehrskonzeptes im Sitzungssaal des
Rathauses. Intensiv beschäftigten sich
die Besucher mit den dargebotenen Vor-
schlägen zu den Themenkreisen Fuß-
gänger, Radfahrer, ruhender Verkehr,
Durchgangsverkehr und Öffentlicher
Personennahverkehr.

Die Bürger diskutierten sowohl unterei-
nander als auch mit den anwesenden
Ortschaftsräten oder mit Frau Pelzl, die
federführend für das Konzept zustän-
dig zeichnet. Die von den Besuchern
schriftlich festgehaltenen Kritikpunk-
te und Verbesserungsvorschläge wer-
den nun ausgewertet und in einer ab-
schließenden Sitzung vom Ortschaftsrat
besprochen. Es besteht bei allen die
Hoffnung, dass dieses Verkehrskonzept
dazu beträgt, dass kritische Punkte re-
duziert werden können und damit zu ei-
ner Verbesserung der Verkehrssituation
im Ort beiträgt.

Bauarbeiten Gansgraben
Bei einem Ortstermin mit Stadtbauamt,
ausführender Firma, Naturschutzbeauf-
tragten, Grundstückseigentümer und
Ortsverwaltung wurden letzte Details vor
Beginn der Arbeiten zur Verdolung des
Gansgrabens besprochen. Das Baufeld
ist ausgeschildert, wobei die rote Li-
nie den Verlauf des Kanals zeigt und
die grüne die Begrenzung des Baufel-
des darstellt auf dem Material, Maschi-
nen und Erde gelagert werden kann.
Ganz besonders soll auch darauf ge-
achtet werden, dass das dort vorhan-
dene Biotop und die schützenswerten
Birnbäume ohne Beeinträchtigungen
durch die Baumaßnahmen bleiben. Al-
lerdings muss bei den Birnbäumen noch
ein kleiner Rückschnitt erfolgen, um die
Durchfahrtshöhe für die Fahrzeuge her-
zustellen. Während der Baumaßnahmen
ist der Weg nicht nutzbar. Falls drin-
gende Arbeiten auf einem Grundstück
anstehen, ist eine Absprache mit der
Baufirma möglich.
Baubeginn soll, falls es die Witterung
zulässt, am 22. Januar sein und man
hofft, zügig mit den Arbeiten voranzu-
kommen.

Luthergemeinde
„... und sie folgten einem Stern“:
Die Aufführung des Weihnachtsmusicals
der evangelischen Luthergemeinde in
der Christvesper an Heiligabend fand
ein vollbesetztes Gemeindezentrum in
Bruchhausen. Einen ausführlichen Be-
richt dazu lesen Sie unter „Kirchliche
Nachrichten“ in dieser Ausgabe.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
In Kroatien findet momentan die EM der
Handballer statt und unsere Bad Boys
(die deutsche Nationalmannschaft) sind
letztes Wochenende mit einem klaren
Sieg in das Turnier gestartet. Auch bei
uns wird gerne und in allen Altersklas-
sen Handball gespielt – solltest auch Du
mal Lust verspüren Handball zu spielen,
komme doch einfach bei uns vorbei und
probiere diesen faszinierenden, schnel-
len Sport aus. Trainingszeiten sind für
die Jahrgänge 2005/2006 mittwochs
17:00-18:30 Uhr in der Schulsport-
halle Ettlingenweier, für die Jahrgänge
2003/2004 freitags 16:00-17:30 Uhr in
der Franz-Kuhn-Halle Bruchhausen, für
die Jahrgänge 2001/2002 mittwochs
17:30-19:00 Uhr in der Kreissporthalle
Ettlingen (Albert-Einstein-Schule) und
freitags 16:00-17:30 Uhr in der Franz-
Kuhn-Halle Bruchhausen, für die Jahr-
gänge 1999/2000 dienstags 19:00-20:00
Uhr in der Franz-Kuhn-Halle Bruchhau-
sen und mittwochs 18:30-20:00 Uhr in
der Kreissporthalle Ettlingen (Albert-Ein-
stein-Schule). Besonders für den Jahr-
gang 2001 suchen wir noch einen Torhü-
ter, aber auch für die anderen Jahrgänge
freuen wir uns auf Verstärkung.
Unsere Heimspiele am Wochenende in
der Franz Kühn Halle Bruchhausen:
Samstag 20.01.:
mJC 15:00 SG EBE HSG Walzbachtal 2
mJB 16:45 SG EBE SV Langenstein-
bach 2
mJA 18:45 SG EBE TV Forst
Sonntag 21.01.:
mJE 14:15 TV Ettlingenweier TG Eg-
genstein
mJD 16:00 TV Ettlingenweier Turner-
schaft Durlach 2

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Noch nicht zu spät!
Allen Vereinsmitgliederinnen und allen,
die uns nahestehen, ein gesundes und
zufriedenstellendes Jahr 2018 sowie all
unseren Aktiven zusätzlich noch ein
positives Abschneiden.

Herren II Bezirksklasse
9:7 gegen VSV Büchig
Kämpferische Leistung wurde belohnt
Über ein Unentschieden hätte man sich
am 14. Januar von Ettlingenweierer Sei-
te nicht beschweren dürfen, was auch
das Satzverhältnis von 31:31 zeigt. Aber
am Ende wurde eine Aufholjagd sogar
mit zwei Punkten belohnt. Aber fangen
wir vorne an: In den Doppeln gab es
neuformierte Teams, was aber an der
Ausbeute nichts änderte - 2:1 für Bü-
chig, nur unser Doppel 1 Herberle/Tru-
ong konnte gewinnen.
Auch im vorderen Paarkreuz gab es
nichts zu holen - Umlauff hatte Hamha-
ber klar im Griff und Heberle verlor über-
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raschend gegen Martin - 4:1 für Büchig.
Dann begann aber die starke Phase des
TTV bis zum Ausgleich von 6:6: Truong,
Kettendorf, Müller, Hamhaber und Wipf-
ler siegten. Dem unglaublich aktiven und
beweglichen Truong blieb es vorbehalten,
den TTV auf die Siegerstraße zu schi-
cken. Mit Vorhandtopspin-Staffetten setz-
te er den Büchiger Lindner immer weiter
unter Druck und gewann mit 3:1. Müller
verlor überraschend klar gegen Bürstner.
Danach mussten Kettendorf und das Ab-
schlussdoppel an die Platte. Während
Heberle/Truong schnell mit 3:1 gewan-
nen, entwickelte sich zwischen Kettendorf
gegen Weber wie schon in der Hinrunde
eine ganz enge Partie, in der wieder Ket-
tendorf das bessere Ende für sich hatte.
Er gewann mit 11:13, 13:11, 11:13, 11:9
und 11:8 und konnte somit den ersten
Sieg in der Rückrunde sichern.

Anton Truong (3.0), Frank Kettendorf
(2.0), Tim Heberle (1.0), Stefan
Hamhaber (1.0), Markus Wipfler
(1.0), Claus Müller (1.0)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
6:9 gegen ASV Grünwettersbach
VI
Trotz Verlust mit der Leistung fast
zufrieden!
3:9 in der Vorrunde.
Grünwettersbach VI hat zwar umgestellt
und musste seine Nr.1 abgeben, hat im
ersten Paarkreuz aber immer noch Po-
wer. Gegen Sutter hatten am 11. Januar
Ilg und Pei keine Chance, aber gegen
Hagner gaben sie beide erst im fünften
Satz das Spiel knapp verloren. Voraus-
gegangen war aber ein kleiner Verbesse-
rungserfolg, da unsere gut zusammen-
gestellten Doppel sich mit 2:1 erfolgreich
verkauften. Unser mittleres Paarkreuz
Altmann und Scharf erzeugte gegen
stärkere Gegner mächtig Gegendruck,
kann am Ende aber aus den vier Spie-
len nur einen Punkt erringen. Unserem
dritten PK Raffalli und Schwan gelingt
fast eine volle Breitseite, Raffalli kann
zweimal punkten und Schwan kann dem
langjährigen Dauererfolg ihres Gegners
endlich ein klares Paroli bieten. Wäh-
rend der Gegner beim Stande von 8:4
schon ans Duschen dachte, wurden bei
8:6 nochmal die Schläger ausgepackt

zum Entscheidungsdoppel. Aufgrund der
taktischen Aufstellung des Gegners, für
Doppel 1 nicht die beiden Stärksten zu
wählen, und der Führung für den TTV
bei Abbruch war es eine ganz ganz enge
Kiste. Schwer erleichtert ließ die Sechste
des ASV Grünwettersbach uns deutlich
fühlen, dass wir uns ihren Respekt er-
spielt hatten. 13 Sätze in der Verlänge-
rung, -wenn da der richtige umkippt….
na ja, spannend war‘s.
Jerome Raffalli (2.5), Dieter Scharf
(1.5), Gaby Schwan (1.5) und Zhen
Pei (0.5)

Jugend Bezirksklasse
8:2 gegen TTV Friedrichstal
Klarer Sieg am 14. Jan. gegen Fried-
richstal!
Friedrichstal spielt wie Ettlingenweier im
Mittelfeld und ist somit direkter Konkur-
rent bei Ab- und Aufstieg. Bei Bestbeset-
zung liegt eine beachtliche TTR- Punkte-
differenz zu unserer Jugendmannschaft
vor, so dass mit entsprechendem Re-
spekt die Mannschaft diesen Sonntag
nach Friedrichstal gefahren ist. Unsere
Mannschaft trat in Bestbesetzung an -
Friedrichstal musste auf 3 Ersatzspie-
ler zurückgreifen und unsere Jugend-
mannschaft packte diese Chance beim
Schopf. Nach kurzen Doppelspielen
stand es 2:0 für Ettlingenweier. Mit Aus-
nahme gegen die Nr. 1 aus Friedrichs-
tal, Weiß, konnte unsere Mannschaft alle
Spiele gewinnen. Hervorzuheben ist ein
hart umkämpfter 5-Satz-Sieg von Jonas
Lumpp gegen Tasche. Insgesamt eine
tolle Mannschaftsleistung gegen eine er-
satzgeschwächte - aber dennoch starke
Mannschaft aus Friedrichstal.
Jonas Lumpp (2.5), Tim Bönke (2.5), Jo-
nas Platow (1.5) und Lukas Bönke (1.5)

Nachruf
Der Musikverein Ettlingenweier
trauert um sein Gründungsmitglied
und Ehrenmitglied Emil Koch. Am
Dienstag, 9. Januar, verstarb unser
Gründungs- und Ehrenmitglied im
Alter von 92 Jahren.
Als Gründungsmitglied war er
ein Mann der ersten Stunde und
brachte den Verein auf den Weg.
Auch als 2002 der MVE-Treff ge-
gründet wurde, war er mit dabei.
Für sein Engagement und seine
langjährige Mitgliedschaft wurde er
zum Ehrenmitglied ernannt. Bis ins
hohe Alter blieb er dem Verein treu
und war bei Veranstaltungen und
dem MVE-Treff ein gerngesehener
Gast.
In großer Dankbarkeit werden wir
ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Nachruf für Emil Koch
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung
Ettlingenweier trauert um ihr Ehren-
mitglied Emil Koch. Seit dem Eintritt
in die aktive Wehr im Jahr 1946 ge-
hörte er über 70 Jahre bis zu seinem
Tod der Abteilung an und hat sich
in dieser Zeit sehr viele Verdienste
erworben. Er begleitete in den Jahren
1975 bis 1987 das Amt des stellver-
tretenden Abteilungskommandanten.
Emil Koch hat sich während seiner
gesamten Dienstzeit stets vorbildlich
und über das normale Maß hinaus
zum Schutz und Wohle der Allge-
meinheit eingesetzt. Gerne gab er
seine Kenntnisse und Erfahrungen
an die nachfolgende Feuerwehrgene-
ration weiter. Im Jahr 2007 wurde
er in Anerkennung für seine beson-
deren Verdienste zum Ehrenmitglied
der Freiwilligen Feuerwehr ernannt.
Für 44 Jahre aktiven Dienst wurde
Emil Koch mit dem goldenen Feu-
erwehrehrenzeichen ausgezeichnet.
Wir trauern um einen kompetenten,
treuen und zuverlässigen Kamera-
den, der allseits geschätzt und ge-
achtet wurde. Emil Koch verstarb am
09. Januar 2018 mit 92 Jahren. Das
Mitgefühl der Kameradinnen und Ka-
meraden gehört seiner Familie und
seinen Freunden. Wir werden sein
Andenken stets in Ehren halten.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 13.
Januar konnte der Abteilungskomman-
dant, Thomas Dantes, Bürgermeister
Thomas Fedrow, den 1. stellvertreten-
den Kommandanten Alexander Joh-
mann-Vonier, den Obmann der Ge-
samtaltersmannschaft Josef Jilg, die
Stadtjugendwartin Simone Speck, Orts-
vorsteherin Elisabeth Führinger, Stadt-
und Ortschaftsrätin Sonja Steinmann,
die Kameraden und Kameradinnen der
Einsatzabteilung sowie die Alters- und
Reservemannschaft begrüßen. Zu Be-
ginn der Sitzung wurde der verstorbe-
nen Kameraden, insbesondere dem im
letzten Jahr verstorbenen Josef Gün-
ther sowie dem kürzlich verstorbenen
Ehrenmitglied Emil Koch, gedacht. In
seinem Bericht sprach der Abteilungs-
kommandant über die 46 Einsätze. Die
Kameradinnen und Kameraden sind da-
mit 28 Mal weniger ausgerückt als im
Vorjahr. Der Rückgang der Einsatzzahlen
ist hauptsächlich auf die im vergange-
nen Jahr geänderte Alarm- und Ausrü-
ckeordnung zurückzuführen. Wie in den
vergangenen Jahren, wurde auch 2017
die ganze Bandbreite der Einsatzberei-
che abgedeckt, vom klassischen Brand-
einsatz über die technische Hilfe bis hin
zum obligatorischen Absperrdienst beim
Martinsumzug in Ettlingenweier.
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Erfreulicherweise blieb die Wehr an-
sonsten von Großeinsätzen verschont.
Glücklicherweise wurde kein Kamerad
oder Kameradin der Wehr verletzt und
Thomas Dantes hofft, dass dies auch
in Zukunft so bleiben wird. Er bedankte
sich ganz besonders bei der Einsatzab-
teilung für ihren unermüdlichen Einsatz.
Wie im Jahr 2016 war auch letztes Jahr
die Anschaffung des neuen Fahrzeugs
(LF 20 KatS) für die Abteilung Ettlingen-
weier ein großes Thema. Durch den vom
Gemeinderat gesetzten Sperrvermerk für
Neubeschaffung von Einsatzfahrzeugen,
könnte das Fahrzeug – trotz bewilligtem
Zuschuss durch den Kreisbrandmeis-
ter – nicht wie geplant ausgeschrieben
bzw. angeschafft werden. Da das jetzi-
ge Löschfahrzeug mit 28 Jahren auch
schon in die Jahre gekommen ist, hofft
Thomas Dantes, dass der Sperrvermerk
vom Gemeinderat aufgehoben wird und
das neue Fahrzeug nun in diesem Jahr
ausgeschrieben und beschafft werden
kann.
Er führte weiter aus, dass im letzten
Jahr die Zusammenarbeit im Löschver-
band Tal, insbesondere mit der Abtei-
lung Oberweier, durch die Synchronisie-
rung der Dienstpläne weiter ausgebaut
werden konnte. Erwähnenswert ist auch,
dass in den letzten 10 Jahren die Anzahl
der aktiven Wehrangehörigen, trotz des
demografischen Wandels, gesteigert
werden konnte.
Das 110-jährige Jubiläum der Abteilung
Ettlingenweier wurde in interner Runde
gefeiert. Die von Timo Müller regelmäßig
durchgeführten Altpapiersammlungen
waren Dank der fleißigen Unterstützung
der Bevölkerung sowie diverser Unter-
nehmen sehr erfolgreich und so konnten
im letzten Jahr weit über 100 Tonnen
Altpapier recycelt werden. Allerdings
müsse man sich spätestens mit Ein-
führung der anstehenden Umsatzsteuer
Gedanken über die weiteren Sammlun-
gen machen. Da der erzielte Gewinn
versteuert werden muss. Des Weiteren
erinnerte der Abteilungskommandant an
den mehrtägigen Ausflug nach Berlin,
welcher von Thomas Lumpp wieder per-
fekt organisiert war. Weiterer Dank ging
an die Jugend- und die Altersmann-
schaft, an den Jugendwart Rolf Gö-
rig und seinen Stellvertreter Sebastian
Müller, an den Kassier Dietmar Frosch-
Bollin, an die Schriftführerin Anja Brun-
ner, den Mitgliedern der Verwaltung und
nicht zuletzt an seine Stellvertreter Ste-
phan Koch und Timo Müller für die gute
Arbeit und die jederzeit verlässliche Un-
terstützung. Herr Dantes beendete sei-
nen Bericht mit den Worten: Gott zur
Ehr, dem nächsten zur Wehr.
Die Schriftführerin Anja Brunner zeigte
in ihrem Bericht die Statistiken über die
Aufteilung der Einsätze in Wochentags,
Einsatzarten sowie Einsatzzeiten.
Laut dem Bericht von Jugendwart Rolf
Görig fanden die Übungen in einem Inter-
vall von 14 Tagen mit hoher Beteiligung

statt. Die Jugendfeuerwehr besteht aus
15 Kindern und Jugendlichen. Im ver-
gangenen Jahr konnten drei Kinder dazu
gewonnen werden. Ebenso wurden drei
in die aktive Wehr übernommen. Auch
letztes Jahr standen verschiedene Un-
ternehmungen, wie ein Berufsfeuerwehr-
tag, auf dem Programm. Darüber hinaus
halfen die Jugendkameraden und Ju-
gendkameradinnen der Einsatzabteilung
wieder fleißig beim Altpapier sammeln
und bei der Hydrantenprüfung.
Nach den Ausführungen von Obmann
Siegfried Heck traf sich die Alters-
mannschaft regelmäßig und mit reger
Beteiligung zur Kameradschaftspflege
und unternahm mehrere Ausflüge. Zu-
dem organisierte die Altersmannschaft
spontan noch eine Weihnachtsfeier.
Außerdem haben die Alterskameraden
die aktive Wehr auch im letzten Jahr in
vielfältiger Weise unterstützt und unter
anderem auch die Bewirtung der Ein-
satzkräfte im Rahmen einer Übung des
Löschverbandes Tal übernommen.
Aus dem Bericht des Kassiers Dietmar
Frosch-Bollin, ergab sich eine positive
Haushaltsführung. Von den Kassenprü-
fern Jan Engelmann und Jens Engel-
mann wurde eine einwandfreie Kassen-
prüfung festgestellt. Danach wurde der
Kassierer einstimmig entlastet.
Die Mitglieder des Abteilungsausschus-
ses wurden auf Antrag des Bürgermeis-
ters Thomas Fedrow einstimmig entlastet.
Herr Johmann-Vonier, Frau Führinger,
Frau Steinmann, Herr Fedrow, Frau Speck
und Herr Jilg lobten in ihren Grußworten
die Leistungsfähigkeit, das hohe Maß an
Engagement und die gute Zusammenar-
beit mit der Ettlingenweierer Feuerwehr
und brachten ihre Verbundenheit zum
Ausdruck. Besonders erfreulich sei auch
die Entwicklung der aktiven Wehr sowie
der Jugendfeuerwehr der Abteilung. Im
Anschluss wurden vom 1. stellvertreten-
den Kommandant Alexander Johmann-
Vonier, im Namen des Oberbürgermeis-
ters folgende Kameraden übernommen
bzw. befördert: Julia Müller und Sarah
Lumpp beide zur Feuerwehranwärterin
Tim Lüber zum Feuerwehranwärter Ce-
line Kurcinak zur Feuerwehrfrau Dennis
Haitz zum Oberfeuerwehrmann.
Danach beendete der Abteilungskom-
mandant die Sitzung. Mit einem an-
schließenden gemütlichen Beisammen-
sein sowie regen Gesprächen über
damals und heute ließ man die Ver-
sammlung ausklingen.

Kartenverkauf Prunksitzungen
Die Prunksitzungen am 27. Januar und
3. Februar sind mitlerweile ausverkauft.
Die Kartenausgabe von bestellten Ein-
trittskarten findet am 20. Januar von 10
bis 13 Uhr im Vereinsheim der GroKaGe
statt. Die GroKaGe bittet darum, dass

die Karten an diesem Termin abgeholt
und bezahlt werden, um den Aufwand
und die Wartezeit an der Abendkasse
der Prunksitzungen zu verringern.
Infos zu den Reservierungen unter
0174-2472842 oder
info@grokage-ettlingenweier.de

Ortsverwaltung
Sternsinger

Auch in diesem Jahr sind am 6. Januar
unsere Sternsinger wieder von Haus zu
Haus gegangen, um für die gute Sache
zu sammeln. Ein herzliches Dankeschön
an unsere Ministranten von St. Wende-
lin, die die Sternsinger-Aktion durchge-
führt haben. Ein herzliches Dankeschön
an alle Helferinnen und Helfer, die unse-
re Ministranten bei dieser Aktion unter-
stützt haben.

Erneut erfolgreiche Haussammlung
In der Zeit vom 1. bis zum 19. Novem-
ber 2017 fand in Oberweier die Haus-
sammlung für den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. statt. Dem
Dank des Geschäftsführers Volksbund
Nordbaden Herrn Schütze schließe ich
mich gerne an. In diesem Jahr haben
an der Sammlung folgende Personen
teilgenommen: Werner Hennhöfer, Sieg-
fried Lauinger, Ralph Jadüschke, Tho-
mas Geiger, Carsten Dürr, Uwe Kühn,
Dr. Jörg Schneider, Wolfgang Wiest, Jo-
chen Schneider, Georg Feix, Prof. Dr.
Oliver Klein, Stephan Andretzky. Ganz
herzlichen Dank allen Sammlern!
Dank Ihres Engagements und Ihrer
Spendenbereitschaft, liebe Einwohner
von Oberweier, konnte in unserem Ober-
weier ein Sammelergebnis von 1.362,50
Euro erzielt werden. Nach dem bis dato
besten Sammelergebnis im Jahr 2016
eine erneute Steigerung.
An dieser Stelle sei allen Spenderinnen
und Spendern für ihre Großzügigkeit ge-
dankt! Sie alle haben ein Stück dazu
beigetragen, dass der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. die so
wichtige Aufgabe, „Versöhnung über
den Gräbern - Arbeit für den Frieden“,
weiterführen kann. Dank der Spenden
kann der Volksbund die Pflege der
Kriegsgräber im Ausland wie auch sei-
ne, mit dem Preis des Westfälischen
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Friedens ausgezeichnete, Jugendarbeit
weiterführen. Gerade heutzutage ist es
wichtig, an die Folgen von Krieg und
Gewalt zu erinnern. Durch die Jugend-
und Friedensarbeit wird ein Samenkorn
der Freundschaft über Grenzen hinweg
gesät.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde
„... Und sie folgten einem Stern“:
Die Aufführung des Weihnachtsmusicals
der evangelischen Luthergemeinde in
der Christvesper an Heiligabend fand
ein vollbesetztes Gemeindezentrum in
Bruchhausen. Einen ausführlichen Be-
richt dazu lesen Sie unter „Kirchliche
Nachrichten“ in dieser Ausgabe.

TSV Oberweier

Der TSV Oberweier sagt „Dankeschön!“
Die fleißigen Sammler der Christbäu-
me durften sich über die großherzigen
Spenden freuen, die ihnen viele Freun-
de des TSV dabei zukommen ließen.
Im Vorfeld ist leider eine kleine Panne
passiert, für die wir um Entschuldigung
bitten. Am Informationsbrett am unteren
Ortseingang löste sich am Plakat der
überklebte Termin für diese Aktion, so
dass es zur Verwechslung mit der Pa-
piersammlungsaktion kam.
Daher noch einmal der Hinweis, die Pa-
piersammlungsaktion wird am kommen-
den Samstag, 20. Januar, stattfinden.
Bitte legen Sie die Papierbündel vor 9
Uhr vor Ihrem Anwesen ab. Wir sagen
heute schon dafür herzlichen Dank.

Mitgliederversammlung
Der OGV Oberweier e.V. veranstaltet
am Freitag, 9. März, seine Mitglieder-
versammlung. Beginn ist um 19 Uhr im
Wendelinsaal der kath. Kirche.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis
spätestens Freitag, 23. Februar, beim
Vorsitzenden, Mario Petzold, Bergstr.3,
einzureichen.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge Helau!
Endlich geht es wieder los – wir haben
das erste Wochenende erfolgreich ge-
meistert.

Vergangenen Freitag ging es für uns
nach Forbach zum Stellen der Narren-
laterne. Wir verfolgten das Programm
mit Guggenmusiken und der Band, bis
für uns der ersehnte Startschuss fiel.
Mit dem Einmarsch zogen wir durch
die Halle und begeisterten das Publi-
kum mit unseren Rhythmen - es wurde
gesungen, geschunkelt und geklatscht.
Am Samstag zog es uns wieder ein-
mal nach Schutterwald zur Schwarz-
Weiß-Nacht. Inmitten des Publikums
gaben wir unseren Guggesound zum
Besten. Im Anschluss nutzten wir die
Zeit, um uns in der Halle noch ein
wenig zu verweilen und das närrische
Treiben mit tollen Guggenmusiken,
Tänzen und anschließender Party mit
DJ zu verfolgen.
Am Freitag sind wir in Bruchhausen
zum Narrenbaumstellen und am Sams-
tag beim Guggemusiktreffen in Achern.
Weitere Infos und Termine unter
www.buschbachgugge.de

Nächstes Treffen der Gruppe Teens
(ab 14 Jahren) am Samstag, 20. Januar,
um 19:30 Uhr
Thema: Tischmonopoly spielen
UKB: 2 €

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis

Sieg zum Rückrundenauftakt
Letzten Freitag begann für unsere
Mannschaft die Rückrunde der Saison
2017/2018. Wir mussten auswärts beim
DJK Rüppurr III antreten. Krankheitsbe-
dingt mussten wir 2 Stammspieler er-
setzen. Das hatte zur Folge, dass auch
die Doppel umgestellt werden muss-
ten. So kam es, dass wir nur eins der
drei Anfangsdoppel gewinnen konn-
ten. Danach zeigten wir eine sehr gute
Mannschaftsleistung. Das vordere und
das mittlere Paarkreuz konnten 7 von
8 Spielen gewinnen. Im hinteren Paar-
kreuz holten wir leider keinen Punkt.
Damit kam es zum entscheidenden
Schlussdoppel. Hansjörg und Marco
konnten auch dieses Doppel gewinnen.
Damit gewannen wir unser Auftaktspiel
mit 9:7 Spielen.

Unser nächstes Spiel findet am 2. Feb-
ruar 2018 auswärts beim SSC Karlsruhe
statt.

Ortsverwaltung

Runder Tisch willkommen
Wie bereits mehrfach berichtet und
auch vor Ort erkennbar, kommt der
Neubau des Mehrgenerationenhau-
ses in der Anton-Bruckner-Straße gut
voran. Voraussichtlich im Frühjahr
werden die ersten neuen Mitbürger
in die vorübergehend als Anschluss-
unterkunft genutzten Räumlichkeiten
einziehen können.
Mit einem runden Tisch möchte der
Ortschaftsrat den Anwohnern, inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern
und auch ehrenamtlich Engagierten
Gelegeheit geben, sich gemeinsam
darauf vorzubereiten, wie wir die
neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Schöllbronn willkommen heißen
und integrieren können.
Eingeladen sind alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger, die sich
einbringen und engagieren möchten,
die neuen Mitbürger beim Ankom-
men und beim Leben in Schöllbronn
zu unterstützen und ins Gespräch zu
kommen.
Der Runde Tisch findet statt am
Montag, 29. Januar, um 18 Uhr im
Rathaus Schöllbronn.

Neubau Schul-/Vereinssporthalle und
Pflegeheim Schöllbronn: notwendige
Baumfällungen
Im Rahmen vorbereitender Arbeiten für
die Neubauprojekte Schul-/Vereinssport-
halle und Pflegeheim in Schöllbronn
müssen notwendige Baumfäll- und Grün-
schnittarbeiten vorgenommen werden.
Nach Angabe von Ortsvorsteher Steffen
Neumeister, Amtsleiter Jürgen Rother
(Hochbau und Gebäudewirtschaft) und
Amtsleiter Uwe Metzen (Stadtbauamt)
sind folgende Arbeiten vorgesehen:

Schul-/Vereinssporthalle

Von der Stadt Ettlingen als Bauherr wer-
den zunächst Bäume gefällt und He-
cken geschnitten, die auf dem Baufeld
der zukünftigen Halle stehen. Ebenso
angrenzend an den vorhandenen Trep-
penabgang. Hier werden Vorbereitungen
für den provisorischen und sicheren Zu-
gang zu Grundschule und Kindergarten
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getroffen. Zu diesem Zweck werden auf
dem angrenzenden Nachbargrundstück
Bäume und Hecken entfernt, um paral-
lel zum bisherigen Treppenabgang eine
sichere Zuwegung zu schaffen.
In diesem Zusammenhang dankt die
Ortsverwaltung der Familie Wipfler, die
während der Bauzeit Teile ihres privaten
Grundstückes für diese Maßnahme zur
Verfügung stellt.
Die Fällungen werden durch einen Fach-
gutachter begleitet.

Pflegeheim
Die Stadt Ettlingen fällt hierzu auf dem
Grundstück neben dem Kindergarten
zunächst die Bäume, die auf dem vor-
handenen, aber schadhaften Abwasser-
kanal stehen. Der sich daran anschlie-
ßende Kanalbau umfasst zum einen den
Ersatz schadhafter Stellen sowie Umle-
gungsarbeiten in Abstimmung mit der
Projektplanung.
In einem zweiten Schritt werden vom
Investor des Pflegeheimes dann die
Bäume gefällt, die im zukünftigen Bau-
feld liegen und nicht erhalten werden
können. Im weiteren Verlauf wird der
Bolzplatz rückgebaut. Im Vorfeld wur-
de ein natur- und artenschutzrechtliches
Gutachten eingeholt, das die Umwelt-
verträglichkeit der Maßnahme fest- und
sichergestellt hat. Ersatzpflanzungen
und Ausgleichsmaßnahmen werden
selbstverständlich vorgenommen.
Die Maßnahmen sollen vor der nach dem
Bundesnaturschutzgesetz festgelegten
Schonzeit am 1. März abgeschlossen
sein. Beeinträchtigungen durch vorü-
bergehende Absperrungen sind nicht
zu vermeiden, dienen der Sicherheit der
Anwohner und werden so kurz wie mög-
lich gehalten.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Dienstag, 23. Januar
9:30 Uhr Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Ortsverband CDU
CDU-Mitgliederversammlung und
öffentliche Veranstaltung mit Christine
Neumann-Martin MdL
Am Donnerstag, 25. Januar, trifft sich
die CDU-Schöllbronn zu ihrer jährlichen
Mitgliederversammlung im Restaurant
Panorama. Dieser schließt sich um 20
Uhr eine öffentliche Veranstaltung unter

dem Motto „Landespolitik aktuell“ mit
der CDU-Landtagsabgeordneten Chris-
tine Neumann-Martin an, zu der wir die
Schöllbronner Bürgerschaft herzlich ein-
laden. Christine Neumann-Martin wird
über landespolitische Themen spre-
chen und sich der Diskussion mit Ihnen
stellen. Auch die CDU-Vertreter in den
kommunalen Gremien stellen sich der
Diskussion mit Ihnen.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich
zu informieren und Ihre Meinung in die
Diskussion einzubringen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung Schöllbronn findet am Freitag,
26. Januar, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Schöllbronn statt. Um vollzählige
Teilnahme der Wehrmitglieder in Uniform
wird gebeten.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
3.1 Abteilungskommandant
3.2 Schriftführer
3.3 Jugendwart
3.4 Altersobmann
3.5 Kassenbericht
3.6 Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Grußworte
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Neuwahlen
8.1 Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Alle Anträge müssen mindestens 4 Tage
vor der Jahreshauptversammlung in
schriftlicher Form bei Abteilungskomman-
dant Reinhard Müller eingegangen sein.

Narrenzunft
Goldener Löwe

am 07.01. wurde in Speyer die Golde-
ne-Löwen-Verleihung vorgenommen. Mit
der zweithöchsten Auszeichnung, die
ein Narr durch die Vereinigung Badisch
Pfälzischer Karnevalsvereine bekommen
kann, wurden in diesem Jahr Stefanie
Lauinger ausgezeichnet. Sie ist seit 22
Jahren aktiv und ununterbrochen für die
Narrenzunft im Einsatz. Stefanie tanz-
te von Kindesbeinen an in der Garde,
tanzte danach bei den Schölle Belle’s
und fungierte auch schon als Trainerin
bei der Narrenzunft. Heute schwingt sie
ihren Hexenbesen, wenn sie mit ihrer
Truppe, den Retzberghexen, auf Umzü-
gen ihr Unwesen treibt. Auf diesem Weg
wünschen wir Stefanie weiterhin viel
Spaß bei der Fasenacht und bedanken
uns für ihre langjährige Vereinstreue.

Narrenbaumstellen mit Narrenmesse
Die Straßenbespannung die am ver-
gangenem Samstag angebracht wur-
de, weist auf die bevorstehenden Fa-
senachtstage hin. Ein bedeutendes
Symbol in der Schöllbronner Fasenacht
ist der Narrenbaum, der am Samstag,
20.1.2018, auf dem Rathaus-/Kirchen-
platz gestellt wird. Beginn ist um 14.44
Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
die Bewirtung übernimmt der Obst- und
Gartenbauverein.
Nach dem Stellen des Narrenbaums
sind alle Anwesenden zu einer Narren-
messe in die Pfarrkirche St. Bonifati-
us eingeladen (Beginn gegen ca. 15.00
Uhr). Es freut uns, dass sich Herr Pfarrer
Pummer, trotz seines Ruhestandes, be-
reit erklärt hat, diesen Gottesdienst zu
feiern. Die Bläserbesetzung des Musik-
vereins Schöllbronn übernimmt die mu-
sikalische Gestaltung.

Termine für Aktive
20.01. Vorbereitungen Narrenbaumstel-
len ab 9 Uhr auf dem Rathausplatz
21.01. Umzug in Lahr. Abfahrt um 11
Uhr ab Vereinsheim
23./24./25. 01. Arbeitsdienst Turnhalle
ab 18 Uhr

Jetzt geht’s los!
Sind sie es oder sind sie es nicht? Am
vergangenen Samstag in Mörsch in der
Keltenhalle gab es viel fragende aber
auch verdutzte Gesichter. Denn zu vor-
gerückter Stunde trudelten dort kostü-
mierte und geschminkte Instrumentalis-
ten ein. Sie könnten es sein, aber sehen
doch ganz anders aus, wäre es doch
möglich, oder? Diese Fragen wurden
bald schon aufgeklärt durch den Ansa-
ger der Keltenhalle mit den Worten „Ja,
sie sind es, wir bitten auf die Bühne
die Chaos Moggel aus Schöllbronn, mit
neuem Kostüm.“ Und so gaben unse-
re Berglandinstrumentalisten ihr Kos-
tümdebüt mit sattem Moggel-Sound
vor dem Halbfinalspiel des Hallentur-
nieres des SV- Mörsch. Nur ein kurzer
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Vorgeschmack, denn die zweite Runde
sollte bald schon folgen, um die Zu-
schauer in der Spielpause zu motivie-
ren. Was auch sichtlich geschah, denn
die gut gefüllte Halle verwandelte sich
schnell in eine Mitklatsch-, Sing- und
Schunkeltribühne. Den Anwesenden
schien nicht nur das neue Kostüm un-
serer Moggels zu gefallen sondern auch
ihr unverkennbarer Musikstil, dies moti-
vierte unsere Truppe und so gaben sie
wie immer ihr Bestes. Nach kräftigem
Applaus übergaben sie das Spielfeld
gerne dem Finalspiel und trafen sich
noch im Foyer zum Ausklang!

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart

Kaffeenachmittag
Am Dienstag, 23. Januar, um 14.30 Uhr
lädt der VdK wieder zum Kaffeenachmit-
tag ein. Wer abgeholt werden möchte
bitte bei Ingrid Nicol 98912 melden.

Ortsverwaltung
Gegenseitige Rücksichtnahme
im Neuen Jahr 2018!
Viele von uns haben für das neue Jahr
gute Vorsätze, vielleicht auch Sie! Lei-
der muss sich die Ortsverwaltung immer
wieder mit vielerlei Beschwerden bezüg-
lich des Zusammenlebens in Spessart
auseinandersetzen.
· So fühlte sich erst kürzlich ein Mit-

bürger von Hunden auf dem Friedhof
angegriffen. Das Mitnehmen von Hun-
den auf den Friedhof ist untersagt!
Ebenso wird ausdrücklich auf den
Leinenzwang für Hunde an den aus-
gewiesenen Stellen im Wald, wie z.B.
beim Walderlebnispfad, hingewiesen.
Dass der Hundekot entsorgt werden
muss, idealerweise in Beuteln, die kos-
tenlos bei der Ortsverwaltung abgeholt
werden können, sollte eine Selbstver-
ständlichkeit sein.

· Auch der ruhende und fließende Verkehr
führt zu häufigen Beschwerden. So wird
einerseits über rasende Autos in unse-
rem Ort geklagt, andererseits behindern
oftmals parkende Fahrzeuge das Be-
nutzen der Gehwege. Insbesondere für
unsere Mütter mit Kinderwagen, in ers-
ter Linie aber auch für die Kindergarten-
und Schulkinder, die alleine unterwegs
sind, wird das Durchkommen dadurch
erheblich erschwert.

· In diesem Zusammenhang ist es für das
gefahrlose Begehen auch sehr wichtig
die Gehwege und Straßenlaternen von
Bewuchs zu befreien und den notwen-
digen Rückschnitt vorzunehmen.

· Es wird dringend darum gebeten, die
Öffnungszeiten des Häckselplatzes
einzuhalten und das Grüngut nicht vor
den verschlossenen Toren abzulegen.

· Ebenso wichtig ist die Befüllung der
Glascontainer, insbesondere auf dem
Festplatz, der von vielen Kindern zum
Spielen benutzt wird, ohne Glasbruch
vorzunehmen.

Deshalb gleich zu Beginn des neuen
Jahres die Bitte an alle Spessarter, die
Regeln einzuhalten und so das Zusam-
menleben hier im Ort noch positiver zu
gestalten.
In der Hoffnung auf die notwendige
gegenseitige Rücksichtnahme in 2018
grüßt Sie Ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr fin-
det am 30. Januar statt. Es geht vom
Dammerstock auf dem Albwanderweg
nach Daxlanden, wo auch eingekehrt
wird. Busabfahrt um 9:11 Uhr am Brün-
näckerweg. Auf mehrfachen Wunsch
führt uns der Wanderausflug erneut
nach Hippachim Zillertal. Der Termin ist
vom 10. bis 14. Juni. Anmeldungen sind
ab sofort bei Heinz Habig möglich unter
Tel. 07243 7667593.

Veranstaltungstermine
Montag, 22. Januar,
9 Uhr Qigong –Vereinsheim Kirchstraße
9:30 Uhr Sturzprävention
Donnerstag, 25. Januar
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Für die Eltern der Schulanfängerkinder fin-
det am Donnerstag, 1. Februar, 19 Uhr, in
der Hans-Thoma-Schule Spessart, Musik-
saal, ein Informationsabend statt.
Alle interessierten Eltern sind hierzu
herzlich eingeladen!

TSV 1913 Spessart
TSV-Ehrungsmatinée
Am zurückliegenden Sonntag lud der
TSV Spessart zur Ehrungsmatinée ein.
Dank und Auszeichnung galt es so-
wohl für 25- als auch 50-jährige Mit-
gliedschaft sowie für verdientes ehren-
amtliches Engagement für den Verein
auszusprechen. Die Feierstunde fand im
Spechtwaldsaal der TSV-Waldgaststätte
statt, der in den Vereinsfarben grün und
rot geschmückt war.

Mit den Worten (Zitat): „Ehrungen sind
Gelegenheiten, den Mitgliedern zu dan-
ken, die sich für den Verein eingesetzt
haben, die sich mit ihm verbunden fühlen
und ihm lange die Treue halten“, begann
der 1. Vorsitzende Eberhardt Weber die
Feierlichkeit und begrüßte gleichzeitig
die Jubilare und äußerst zahlreiche Eh-
renmitglieder, die der Einladung gefolgt
waren. Ortsvorsteherin Elke Werner, Eh-
renpräsident Anton Häffner und die AR-
GE-Vorsitzende Karin Bücherl konnten
leider an der Feierlichkeit nicht teilneh-
men, ließen allerdings die besten Grüße
und Glückwünsche übermitteln.
Für langjährige Mitgliedschaft konnten
neun Frauen und fünf Männer geehrt
werden.
Für 25 Jahre erhielten jeweils eine Ur-
kunde und die silberne Vereinsnadel
Gudrun Abend, Marianne Bleier, Ger-
linde Günter, Elli Schottmüller, Gudrun
Traub, Hilde Weber, Sieglinde Winter,
Petra und Felix Pierro, Gabriele und Rü-
diger Ruhnow, Dr. Heinz Hofmann und
Mirko Posluschny.
Franz Axtmann konnte für 50-jährige
Vereinszugehörigkeit mit Urkunde, gol-
dener Vereinsnadel, Geschenkgutschein
und Ernennung zum Ehrenmitglied aus-
gezeichnet werden. Franz Axtmann war
langjähriger, aktiver Fußballer beim TSV,
sowohl in der Jugend als auch bei den
Senioren. Danach war er in diversen Be-
treuerfunktionen tätig und ist heute ein
tatkräftiger und zuverlässiger Helfer in
der TSV-Rentner-Truppe!
Was war nicht alles passiert in den je-
weiligen Eintrittsjahren der zu ehrenden
Mitglieder. Vor 25 Jahren, 1992, war Ri-
chard von Weizäcker Bundespräsident,
der Mehrwertsteuersatz betrug 14 %,
ein Liter Benzin kostete 76,7 Pfennige
und Dänemark gewann völlig überra-
schend gegen Deutschland das End-
spiel zur Europameisterschaft und das
als Nachrücker für das kriegsgebeutelte
damalige Jugoslawien.
1967, dem Eintrittsjahr von F. Axtmann
vor 50 Jahren, wurde in Johannesburg
(Südafrika) die erste Herztransplantati-
on durchgeführt. Das Heizöl kostete 20
Pfennige pro Liter und Eintracht Braun-
schweig wurde deutscher Fußballmeister.

Der weitere Dank von Vorstand Eber-
hardt Weber galt Markus Weber für
die Organisation der Ehrungsmatinée
und dem Waldgaststätten-Pächterpaar
Hückstedt für Deko und Versorgung.
Anschließend lud der Verein die Gäste
ein zur gemütlichen Runde mit Sekt,
Kaffee und einem kleinen Imbiss.
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Fußball
TSV-Elf - Dritter beim Hallen-Fußball-
Turnier des FC Bavaria Wörth
Diesmal beteiligte sich die TSV-Elf beim
Hallen-Fußball-Turnier des FC Bavaria
Wörth auf der anderen Rheinseite. 12
Kreisliga-, A- und B-Klassen-Mannschaf-
ten spielten in zwei Gruppen um den
Turniersieg. Die TSV-Elf belegte nach
den Gruppenspielen den zweiten Tabel-
lenplatz und qualifizierte sich für das
„Kleine Finale“ um Platz 3. Dort war der
B-Klassen-Vertreter FSV Steinweiler der
Gegner. Obwohl die TSV-Elf das besse-
re Team war, fiel die Entscheidung erst
im Neun-Meter-Schießen. Zuvor schoss
Mathias Axtmann auf Zuspiel von Fa-
bio Ochs seine Mannschaft mit 1:0 in
Führung, die der FSV ausgleichen konn-
te. Das mit der Schlusssirene erzielte
2:1-Siegtor durch Neuzugang „Georgie“
fand leider keine Anerkennung, weil an-
geblich die Spielzeit abgelaufen war. Die
TSV-Elf hatte dann die besseren Neun-
Meter-Schützen und siegte am Ende mit
6:5! In den Gruppenspielen gab es fol-
gende Ergebnisse:
VfL Hainfeld – TSV 3:1 (Torschütze: Fa-
bio Ochs)
FC Bavaria Wörth 2 – TSV 0:2 (Benni
Graf und Fabio Ochs)
SV Scheibenhardt – TSV 1:3 (Andre Lun-
gu 2, Florin Purcea)
SV Rülzheim 2 – TSV 4:1 (Fabio Ochs)
SG Vorderweidenthal – TSV 3:4 (Fabio
Ochs 2, Benni Graf und Florin Purcea)
TSV – FSV Steinweiler 7:5 nach Neun-
Meter-Schießen (6:5, 1:1)
In der zurückliegenden Woche hat die
TSV-Elf und die 2. Mannschaft mit der
Vorbereitung auf die Frühjahrsrunde be-
gonnen. Zu den zahlreichen Trainings-
einheiten stehen auch fünf

Testspiele auf dem Programm:
Sonntag, 28.01.,
13.00 Uhr TSV Spessart – TSV
Schöllbronn 2
Mittwoch, 31.01.,
19.00 Uhr TSV Spessart – Sportfreunde
Forchheim 2
Sonntag, 04.02.,
TSV Spessart – 1. SV Mörsch 2
Samstag, 10.02.,
TSV Spessart – VfB Grötzingen
Sonntag, 11.02.,
14.00 Uhr TSV Spessart – FV Sulzbach

Frauenfaschingder Damengymnastik
des TSV Spessart
Hallo alle närrischen Mädels groß + klein
….
Wir laden euch alle recht herzlich zum
Frauenfasching ein. Kommt von nah und
fern, wir seh´n euch alle gern.
Am Montag, 5. Februar, um 19.11 Uhr
lassen wir´s krachen und werden im
Spessarter Spechtwaldsaal (Wald-
gastätte) eine große Party machen.
Bei flotter Musik und Rahmenprogramm
werden eure Lachmuskeln warm.
Die Spessarter Mädels würden sich
freuen und ihr werdet`s net bereuen!

Termine für Altpapier
Kein Platz mehr im Keller? Am Samstag,
20. Januar, besteht wieder die Möglich-
keit, gesammeltes Altpapier hinter die
Hans-Thoma-Schule zu bringen. Wir
sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die Spessarter Jugendfeuerwehr be-
dankt sich schon im Voraus. Alle Altpa-
piertermine für 2018 in Spessart finden
Sie online unter www.ff-spessart.de

Karten für die Ebersitzungen
Wenige Restkarten für Samstag,
03.02.2018, gibt‘s bei Jessica Kiefer
(Tel. 07243 7666181).

Ü-15 bei Turnier in Lauda
Nähere Infos finden sich unter WCC in
dieser Ausgabe.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Kaffeenachmittag
Am Dienstag, 23.Januar, um 14.30 Uhr
lädt der VdK wieder zum Kaffeenachmit-
tag ein. Wer abgeholt werden möchte,
bitte bei Ingrid Nicol, Tel. 98912, melden.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
CMT – die Urlaubsmesse 2018
13.01. - 21.01.2018

Messe Stuttgart

Die Gewinner stehen fest!
Die große Verlosungsaktion für unse-
re Nussbaum Club-Mitglieder (unsere
Printleser sind automatisch Mitglied) ist
abgeschlossen und die Gewinner wur-
den ausgelost. Wir möchten uns herz-
lich für die rege Teilnahme bedanken
und gratulieren den 100 glücklichen
Gewinnern zu ihren 2 CMT-Tickets:
Jochen Christ aus Hessigheim
Ralf Nell aus Bad Saulgau
Wolfgang Weining aus Esslingen
Wolfgang Cruschwitz aus Oedheim
Wolfgang Fischer aus Köngen
Heide Jud-Gonser aus Kusterdingen
Marcel Schewela aus Möglingen
Sibylle Schmidt aus Stutensee
Elke Schädlich aus Reichenbach
Joachim Lutze aus Abstatt
Edith Breimaier aus Weil der Stadt

Kirsten Bock aus Aglasterhausen
Elisabeth Zweig aus Möckmühl
Armin Bozenhardt aus Renningen
Elfi Tzscheutschler aus Remseck
Nicole Heinz aus Dusslingen
Karin Ehrismann Klingel aus Wimsheim
Stephan Wawrzinek aus Kusterdingen
Daniela Fuchs aus Uhingen
Joachim Weber aus Erdmannhausen

Die Namen und der Wohnort der rest-
lichen Gewinner finden Sie auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-me-
dien.de (Footer: Sitemap -> Kunden-
gruppen -> Privatpersonen -> Privatper-
sonen I -> Gewinner).

In eigener Sache:

Enge Kooperation zwischen
Eith Druck- und Medienzent-
rum Albstadt und Nussbaum
Medien Rottweil
Wir möchten Sie darüber informie-
ren, dass Nussbaum Medien ab dem
01.01.2018 als Subunternehmer für das
„EITH Druck- und Medienzentrum Alb-
stadt“ Layout, Druck und Vertrieb der
Amtsblätter Winterlingen, Nusplingen
und Schwenningen übernimmt. Für die
Anzeigen-/Beilagenvermarktung so-
wie den Inhalt des Anzeigenteils ist zu-
künftig die Nussbaum Medien Rottweil
GmbH & Co. KG zuständig. Bestandteil
der Kooperation ist darüber hinaus, dass
die Abonnenten- und Zustellerverwal-
tung ab dem 01.01.2018 durch die Firma
G. S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str.
2, 71362 Weil der Stadt erfolgen. Die
Zusammenarbeit mit den bisherigen
Austrägern soll fortgeführt werden. Der
Einzug der Abogebühren wird zukünf-
tig über die Nussbaum Medien Rottweil
GmbH & Co. KG durchgeführt. Die Ver-
lagsgruppe Nussbaum Medien ist ext-
rem leistungsfähig. Sie erreicht mit ihren
über 380 Amts- und privaten Mittei-
lungsblättern wöchentlich fast 1,1 Mio.
Haushalte in Baden-Württemberg. Die
Unternehmensleitlinie von Nussbaum
Medien: „Durch lokale, regionale und
crossmediale Informations- und Service-
angebote sollen nachhaltige Mehrwerte
für Bürger, Vereine, Unternehmen und
Verwaltungen in Baden-Württemberg
geschaffen werden. Dazu gehört in zu-
nehmendem Maße die Vernetzung von
Menschen und Institutionen sowie di-
gitale Transaktionen. Dies soll auf der
Grundlage einer nachhaltigen Werte-
orientierung erfolgen.“ Beide Koope-
rationspartner sind sich sicher, dass alle
Interessensgruppen langfristig von der
neuen Zusammenarbeit profitieren
werden. Mit dem Redaktionssystem Ar-
tikelstar, einer für die Kommunen kos-
tenlosen BürgerApp und dem neuen
Online-Marktplatz kaufinBW.de setzt
Nussbaum Medien im Amtsblattmarkt
kontinuierlich neue Maßstäbe. Freuen
Sie sich auf die gemeinsame Zukunft!


